
Intelligenz Blatt zur Naibacher Nettung
«^ 14».

Nienstag Äen 12. December 1837.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. «707. (2) Nr . 3 i8 .

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Da die am 26. / 28. und3 i . October d . I .

in dem Amtsblatte dieser Zeitung gemachte Ver-
lautbarung des k. k. Marme« Ober - Comman-
do's in Venedig zur ^cftrungS? Unternehmung
des, der k. k. Marine nöthigen rohen Hanfes
von Zweihundert fünfzig tausend bis Vierhun-
dert tausend Pfund, bei der am i 5 vorigen
Monats abgehaltenen Licitation kcm befriedi-
gendes Resultat geliefert hat, so wird dieselbe
am 12. December d. I . , Vormittags um eilf
Uhrin dem gewöhnlichen Saale über dem Arse-
nals« Thore zu Venedig neuerdings vorgenom-
men werden. — Die Llcitations - Bedmgnisse
sind dieselben, wle sie bereits in den obgcdach:
ten Zeitungsblattern angekündet wurden. —
Vom k. k. M l l t M «Commando für Kärnten
und Krain zu Lalbach am 5. December »827.

Z. I7«6. <2) Nr . Z17.
L i c i t a t i o n s Z A n k ü n d i g u n g .
Von Gette des k. k. Mtt'tär-Fuhrweftns-

^orps lombard. veiet. Lllndeo-Posto-Eommarido
wird hlkMit bskannt gemacht, baß ,n Folge
hohen hcfkr»sgerathl«chen Befehl««, ̂ . Nr . 3676,
vom 5 i . August l. I . , und hernach erfolgter
hoher General» Eommando-Verordnung , 8.
N r . 32^6, vcm 2< October 16I7 , be» dem f.
k. Mllltar-Fuhrwesens-Corps« Depot zu Tre,
riso, auf dem Platze S t . Tomaso, am 29. Jan«
ner , 638 , und wenn ê  nöthig »st, auch 0le fo l -
genden zwei Tage,am3c>. u i d 3 l . f r ü h u m »c».
Uhr nachstehend beschrlebcne 3^ Garnituren
eiserne, altartlge Feldbacköfen, dann 24 dcrlei
sechsspännige Backöfen«Wägen an den Meist?
biethenden werden verkauft werden. — Jeder
der vorbenannten Feldbacköfen bestehet aus:

2 2 o 5 . m . t h m > 7 5 o 5 .
2 0iertt,^lma ^ — , A

" ^ n ^ . . 2 3 , , „ 46,,
I Ofenthür! . 16 .. „ 26,,
! Mundloch . HZ „ „ ^3^
1 Locheisen . . i5 « « l 5 „

Das beiläufige Gewicht eines Jeden der
oorbeschriebenen eisernen Backöfen kann auf
2O)Mlder. ößen .W: , sohin alle 2^ zusammen

beilausig auf 480 nieder, österr. O^ Eisen an '
geschlagen werden, und »ft vltses Eisen durch
Umichmleden für anderwelte Erzeugnisse geeig-
net. — Jeder der vorangeführten 24 brauch-
baren Feldbacköfen-Wagen bestehet aus dem
Voldcrgestcll, dem HmtergeNcll, »beschlagenen
Hugwager>,2 mit eijernen Epargen beschlagene
Wagenlel lern, welche zu Unterlagen zwe» be-
schlagene Joche haben, zwei Lelchsen, zw,i dop-
pelte Sper r - und vier Bmdkctten, dann ge-
rader, ebelifügs mit Schienen belegten Lang»
wleden und sis>d durch e,ne geringe Vorr ichtung
und Adälderung zu Lastwagen umzuftalten
allerdings möglich. — Kauflustige wollen,
vers«h?n m,t lem Vadium für jeden Backofen
mit i 5 5. urid für jeden Wagen mi l i o ft.,
welches von dem Melstbiether bis zu erfclgr
seyn werdender General? sommal i^o, Approe
batlon, be> der Vtraußerungs-Commlssion jU
Treu'so erliegen bleibt, dem Nlchterfteher aber
sogleich rückgestellt w i rd , zur besagten Zeit l n
Trnnso «lschemen. — Verona om 26. N o -
vember 16)7.

V. A h n e n b u r a ,
Ma/or und posto- Ecmmandant.

Z. 1708. (^) ^N^7"
F i s c h e r e i - V e r p a c h t u n g .

Von deni Verwaltungsamte der k. k.Fondsc
güter zu Laibach, wird am 16. December 18)7
Vormittags vol, 9 bis 12 Uhr im ?!m:slocale
des k. k. Bezirkscommlssaritttes dcr Umgebung
Laibachs, im deutschen Hausc zu Laibach, die zur
Laibacher 5 Comeral - Schlrßderqgült gehörige
'̂»schereigerechisame un Laibachftussc, in der

Ischza, un Kleingrabcn und ,n der Graschza,
dann in i 0 Graben, nach Maßgabe der in dem
Commissions - Protocols vom l9 . October
i83H eiörtertcn Bestimmungen, für die Zeit
vom 2. Februar 18Z8 bishin l 3 ^ 7 , d. i. auf
die Dauer von neun Jahren an die Melsibie-
thenden, mit Vorbehalt der Ratification von
Seite der löblichen k. k. Camera!-Vezilks-
Verwaltung, in Pacht überlassen werden. —
Man ladet daher d»e Pachtlustigcn mir dem Be-
merken ein, daß der Ausrufsprcis für ein Jahr
auf ,2 fi.bistimmt worden scy, und das oban-
gczogene Commissions - Protocol!, so wie die
LicitÄtions^BedmgMe bei dem Verwaltung^-
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amte eingesehm werden können. — Verwal-
lungsamt der k. k. Fundsgüter zu Laibach am
17. November 18I7.

vermischte Verlautbarungen.
Z . l6g2. (2) Nr . ,547.

E x e c u t i v e F ei l b ie t h u n g.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte zu Anersperg ist

auf Ansucdcn der Mar ia Skufza, geborne Fink,
durch ihren Ehemann, Johann Skufza von Sl'o-
felza, Kläger, wider Johann Mramor von Klein«
laschitz, wegen, aus dem Urtheile cl^o. 27. April
l. I . schuldigen Darlehens ran >o<, ft. c-. 5. c., mit
Bescheid vom heutigen Tage, Z. 1547, in die exe«
cutive Feilbiethung der, dein Geklagten eigenthüm»
lichen, unter die löbliche Grafschaft Auersperg 5ul>
Rect. Nr. 76g, Urb. Nr. 952 dienstbaren Halbhude
zu Kleinlaschitz sammt Wohn - und Wirtbschafts-
gedaudcn, dann der bestehenden Früchte gewlüigct
worden, zu deren Vornahme drei Tagsatzungcn,
als: auf den 22 December l. I . , 24, Jänner und
Lä. Februar 1L28, jedesmahl Vormittags 9 Uhr
in Loco der Realität mit dem Bcisaye bestimmt
worden, daß, falls diese Erecutionssacde weder bei
Her ersten noch beider zwcttcn Licitation nicht um
,̂oder über den gerichtlich erhobenen Lchätzungswerth
an Mann gebracht, die Hintangabe derselben bei
der dritten Tagsatzung auch unter dem Schätzungs-
lverth geschehen soll. — D>e Feilbicthungsbeding-
nisse können täglich während den Almsstunden bei
diesem Gerichte eingesehen werten.

K. K. Bezirksgericht Auerfpcrg am 22. No«
vember »^07.

Z . i6g3. (2) Nr. ,546.
E r e c u t i v e F e i l b i e t h u n g

Van dem k. k. Bezirksgerichte zu Auersperg ist
auf Ansuchen der Mar ia Skufza, gcborne Fink,
durch ihren Ehemann, Johann Skufza zu Stofel«
za, Kläger, gegen Anton Prcleßnig von Pomque,
rregcn, aus dĉ n Urtheile <lcla. 27. Apri l d. I .
schuldigen Dailchcns von 100 st. c. 5. c., mit Be«
scheid vom heuligen Tagc, Z. >5/<.6, in die execu»
live Feilbielhung der, dem Oet'Iagtcn eigenthümli-
chen, unter die löbliche Grafschaft Aucrsperg suk
Urb. Nr. 2, Rect. Nr. 1 dienstbaren Halbhube zu
Pcnique sammt Wohn . u,ld Wirthschaftsgebäuden,
dann der stehenden Früchte gewilligct worden, zu
deren Vornahme drei Hagsatzungcn, als: auf den
L i . December d. I . , 22. Jänner und 22. Februar
, 6 ^ 9 , jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco der
Realität mit dem Beisahe bestimmt worden, daß,
falls diese Executionssache weder bei der ersten noch
I?ci der zweiten Licitation nicht um oder über den
gerichtlich erhobenen Schäyungswcrth von 5c>ü st.
26 kr. an Mann gebracht, die Hintangabe dersel«
den bei der dritten Tagsatzung auch unter dem
Schähungswertde geschehen werde.

Die Feildiethungsbcdingnissc- sind während den
Amtästunden täglich hicramts zur Einsicht bereitet.

K. K. BezlrkSgericht Auersperg am 22. No-
vember »227.

Z . '7°5. (2) ^ ^ " ° Nr . 2 2 7 ^
E d i c t .

Bom f. k. Bezirksgerichte dcr Staalsherrscbaft
3ac? wird hiemit kund gemacht: Gs sey über An»
suchen des Herrn v l - . lZrobath, als bedingt erklär«
ten Erben nach dem zu Gisnern am ,3. März ,834
verstorbenen Georg Orodath, gewesenen Hausbo
sihers, zur Erhebung des Passivstandeg und sohi«
niger Abhandlung eme Tagsatzung auf den 22. De-
cember l. I . Vormittags um'9 Uhr mit dem An«
hange bestimmt worden, daß alle Jene, welche
auf diesen Verlaß aus was immer fur einem Rechls-
grunde einen Anspruch zu machen vermeinen, am
obbestimmten Tage zur festgesetzten Stunde sogewiß
erscheinen und ihre Ansprühe geltend zu machen
haben, als sie stch rviorigens die Folgen des §.6,4
b. G. B. zuzuschreiben haben wcrden.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack
am 4- December 1827.

Z . 1703. (2) I . Nr . 2670.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden«
thai wird hiemit bekannt gemacht: Es habe übe?
Ansuchen des Andreas Sakouscheg von Hricb, we«
gen ihm schuldigen 254 st- sammt Zinsen c. ä. c. ̂
in die executive Feilbiethung der, dein Jacob Sa>
kouscheg von ^ilplan«, gehörige»^ und bereits die cxe«
cutiv geschätzten Fährnisse, a ls: 3 Paav Ochsen, 2
Ochseln , 2 Kühe , 2 Kaloinnen, i 6 Scbafe, 2 große
und 4 kleine Schweine, 2c>c> (Zenlen Heu , 5o
(Zenten S t roh , , beschlagener und 2 unbcschlagene
H.^ägen, und 3 Kelten, bewilliget, zur Vornah°>
me derselben aber die drei Feilbicthungstagsahungcn
auf den 23. December lää-?, »,, und 25. Jänner
,336, ietcsmah! Früh von 9 bis >2 Uhr in Loco
der Fahrnisse zu5"pl3li3 mit rem Beisatze angeord«
nei , dast diese Fahrnisse bei der ersten und zweiten
Fellbiclhungstagsayung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch unter
demselben gegen gleich bare Bezahlung hintangege«
den werden, wozu die K^ustustigen zu erscheinen
eingeladen sind.

Bezirksgericht Freudenthal am 27. Nov. 1L27»

Z. »7.5. (2) Nr. 1666.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Schnee»
berg wird beka'mt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Franz Pelsche von Altenmarkt, in die executive
Feildielhung der, dem Execmcn Marko Mil lauz
gehörigen, zu Großberg gelegenen, dcr Pfarrgült
Reifniy 5uk Urd. Nr. 55 el Rect. Nr 43 dienstba«
ren Halbhube, wegen schuldigen 34 st. 54 kr. c- ». c.
gewilliget, und zu deren Vornahme der 20. De«
cembcr »3)7, der 2c,. Jänner und der 20. Februar
'653, jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco Groß.
berg mit dem Anhange bestimmt worden, daß,
falls diese Realität bei der ersten orcr zweiten Feil«
biechung n,cht um oder über den Schähungswerch
pr. 406 st. an Mann gebracht werden tonnte, bei
der dritten auch unter demselben hintangegeben
werden würde.
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Das Scbatzungsprotocoll, die Licitationsbe»

dingnisse und dcr Grunoduchsextract können zu den
gewöhnlichen AmtSstunden in dieser Gerichtskanzlei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg d e n , . Oct. l837»

^ . ^ 7 ^ (2) Nr . i 6 ,6 .
E d i c t .

Alle Jene, welche bei dcm Verlässe des zu
Laas am 8. Scpteinbcr »637 ad in>s>5t.,w rcrstor»
bencn Barthelmä Ulle aus was immer für einem
Rcchtsgrunce einen Anspruch zu machen gedlnken,
haben selben bei der dießfalls auf del, io . Jänner
z838 Vormittags 9 Uhr ror dlcscm Gerichte ande«
laumtcn Liquidations» un? Adhandlungscagsahung
anzumelden und darzuthun, wicrigens sie sich die
Folgen ?cs §. 8,4 b. G. B . selbst zuzuschreiben ha<
den würden.

Bezirksgericht Schnccbcrg am »9. Oct, 1837.

Z . »7>5. l2) Nr. ,907.
E x e c u t i v e - L i c i t a t i o n

d e i , dem M a r t i n W e r n e , i m M a r k t e
A d e l s b e r g g e h ö r i g e n H a u s e s .

Bon dcm k. k. Bezirksgerichte A^eisberg wird
hiermit bekannt gemacht: Es scy über Ansuchen des
Franz Säxbenig von Adclsberg, in die executive
Versteigerung des, dem Mart in Wcrnc, im Markte
zu Adelsberg gehörigen, cer löblichen Eameralhcrr-
schaft Adclsberg 5ud Urb. Nr, 7 8 ^ dienstbaren,
auf Zoo st. E. M . gerichtlich geschätzten Hauses un«
ter Csnsc. Z . ,92, wegen schuldigen 90 st. c. 5. c.
gewilNget, und es seyen zur Vornahme dieser Ver-
steigerung, und zwar der 6. Jänner, 8. Februar
und 6. März i658, iei)cömahl Vorinittags um 10
I lhr in der Gcricktskanzlei mit dem Anhange angc-
ortnel wordcn, daß, wen» dieses Haus bei der ersten
yder zweiten LicitationstagO.tzung nicht wenigstens
um den gerichtlich erhobenen Schatzungswerth an
Mann gebracht werden könnte, solche bei kcr drit»
len auch unter demselben hinlangegeben werden
rrurce.

Die auf dem Hause haftenden Lassen, die
Schätzung und die Licitationöbetingmsse können
i l l der dastgen Amtskanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am 2L. No«
vember 1837.

E d i c t .
Von dcm vcreinten Bezirksgerichte Münken.

dorf wird den unbekannt wo befindlichen Johann
Biditz'schen Kindern, Peter W o l f , Banbclmci
Ziegler, Franz D u l d , !«gnes Juliana Bioiy,
Johann Bapt. Prcsa?crn, N. Vi^ih'schen Kindern,
Mar ia <Zäcilia Viditz, Mar ia Sldona V id ih , Io«
hann Georg Pesl)itsch, dann ihren gleichfalls unbe«
kannten Erben und Rechtsnachfolgern hiemit erin«
nert: Es habe bei diesem Gerichte das Officier-
6orps dcs löblichen f. k. Infanterie - Regiments
Prinz Hohenlohe Langenburg Nr. , 7 . und zwar
sub präs. 6. September 1627, Nr . 22ÜÜ, wi^cr
Vie J o h a n n Viditz'schcn K i n d e r und ihre
Erben, die Klage auf Verjährt« und (Zrloschener-
M n m g jedes Anspruches aus dem seit 7. März 1789

auf dem, der landesfürsilichen Stadt Stein suKRett.
Nr. l dienstbaren Hause sammt dazu gehörigen Ge»
meindantheilen: 8«ttella, Dobrava, Feistenberg
und Sladtwald intabulirten Schuldbriefe 66a. 5.
October 1786 pr. 2ao fi.; 8ub pi-35. 8. September
,637, Nr . 2289, wider P e t e r W o l f und se'ine
Erden,, die Klage auf Verjährt- und Erloschener,
klärung jedes Anspruches aus dem seit »». Jun i
1790 auf den erwähnten Realitäten intabulirten
Schuldbriefe clll«. ' 0 Jun i 1790 pr. »oo ft.; sub
I"-ü5. ü. September »L57 , Nr. 229», wider B a r -
t h e l m ä Z i eg l e r und dessen Erben, die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerklärung jedes An»
spruches au6 dem seit 7, September 1796 auf den
erwähnten Realitäten intabullrten Scheine 6l1o. 7.
September »796 pr. Zoc> f l , ; 5ul̂  pi-liS. 6. Septem-
ber ,837, Nr . 22-, , , wider F r a n z D u l d und
dessen Erden, die Klage auf Vcr>ährc, und Erlo«
schencrklärung jedes A'ispruchcs aus dem seit , 4 .
August «775 auf den erwähnten Realitäten intabu«
lirten Schuldbriefe <1cw. 14. August ,775 pr. »65 ft.;
sul) ^>rä5. 6. November ,807, Nr . 2292, wider
A g n e s J u l i a n a V i d i h und deren Erben, die
Klage auf Verjährt» und Orloschenertlärung jede»
Anspruches aus dein seit 6. October 1796 auf den
erwähnten Realitäten imabulirten Hciralhsbricfc
ĉ äc», 7. November 17Ü6 pr. >ooo ft.; buk ^>r6».
8. September 1807, Nr 2295, wider I o h a n l i
B a p t . P rcsche rn und dessen Erben, tie Klage
auf Verjährt« und EllosHenerklärung jetes An«
spruches aus dem seit 12. October ,787 auf den er«
wähnten Realitäten intabulirten Urtheile ^ « . 4.
J u l i 1787 pr. 307 ft. 2'/2 kr.; Lük präz tt. Sep«
tember 1857, Nr. 229^, wldcr die N V id i tz'schen
K i n d e r und deren'Erben, die Klage auf V e l '
jährt- und Erloschenerklärung jedes Anspruches aus
der seit ,4. Jun i 1787 auf den erwähnten Realitä-
ten intabulirten Eefsion <lclc> ,4, Jänner ,767 pr.
3ao ft ; zu!) prä5, 8. September 1637, Nr. 2293,
wider die M a r i a E ä c i l i a V id iß und deren
Erben, die Klage auf Verjährt» und Erloschener«
klarung jedes Anspruches aus dem seit »2. Septem-
ber ,778 auf den bezeichneten Realitäten intabulir-
ten Schuldbriefe t^W. 17. M a i 1776 pr. 55c> fl.?
5ud präs. 5. September ,837, Nr . 2296, wlder
M a r i a S i d on a V i d i t z und ihre Erben, die
Klage auf Verjährt- und Grloschcncrklärung jedes
Anspruches auS dcm seit 17. September 1777 auf
dcn erwähnten Realitäten inlabulirten Schuldbriefe
<1cla. 17. September »777 pr. 4»o ft. ; endlich 5„!»
priiz. 6. September »837, Nr . 2297. wider J o -
h a n n G e o r g P es dilscd und dessen Erben, die
Klage auf Verjährt« und Crloschencrklärung jedeä
Anspruches aus dcm scit l , . Jänncr 1786 auf den
nämlichen Realitäten intabulirten Schuldscheine
6lw. 28. Jun i 1762 pr. 35a ss. angebracht, wor.
über die Vcrhandlungstaglatzung auf den 16. März
l856 Vormittags um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufcnihalt dcr sämmtlichen Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, und weil sie vielleicht
cms kcn k. k. Erblandcn abwesend slnd,ss hat man
zu ihrer Vcrthettigmig lind auf ihre Gefahr und
Unkosten dcn Herrn Dr. Mathias Burger vcn Lai.
dach ?.ls (Zurator desicNt, mit welchem die ange»



9ää
brachten Rechtssachen nach der bestehenden Gerichts-
ordnung werden ausgeführt und entschieden werden.

Die Geklagten werden lessen zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen tein besscNten Herrn
Vertreter, Dr . Mathias Burger, ihre Rechtsbc»
helfe an tie Hand zu geben, oder auch selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte nahmhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
nisscn mögen,, insbesondere t>a sie sich die aus ih^
rcr Bcrabs.iumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen baden werden.

Münkcnöorf ren 29. November »83?.

Großer Welnverkauf.
Die Herrschaft Saurmch m Tteyermark,

eine Poststalion unter Pettau, verkauft lhre be<
deutenden zehnjährigen Weinvorralhe l>on den
Jahren ,826 bls inol. ,337, sowohl startm-
weise als in größeren Parihlen, aus frcier Hand,
roobsl bemerkt wird, daß die i83^gcr und
i836ger die Mehrzahl derselben bilden. Kauf.
lustige wolltn sich an die Inhabung mündlich
oder in portofrnen Briefen, unmittelbar ver-
MendtN'

Herrschaft.Sauritscham 2. December 1637.

Z< 1710» (2)

A n z e i g e.
Dev practische Unterricht ,n der Syrup-

- und Zuck^rfabllcatlon begnnn m>r 1/^, d M . ,
und wnd jcdcn Donner^ag und Freitag^ Vor?
mittags von 9 — 12, und Nachmittags von
2 — 5 Uhr auf dem Vcrsuchshofe der löbl. k. k.
^andsvlNh?chafts-GescIlschaft,b,s Mltte Jänner
i9ää abgehalten werden^ -»- Diejenigen, wel«
che c,n dicsem Unterrichte Theil nehmen wollen,
belieben sick del dcm Gefertigten zu melden. -»
^aibach den 7. December 1L37.

v r . H lube ki, Professor.

'̂ Weinschank - Anzeige.
I n dem Hause Nr . iä unrcr del

Trantschc, werden iute alte steyerischi
Weine, dle M a ß )U ' 2 , 16, 20 , 2^
und 28 kr., sowohl über die Gasse
als im Haust selbst ausgeschankt-
auch kann man nut Speisen dedieni
werden. Emem geneigten Zuspruch
empsichlt sich

M a r g a r . e t h a I n g l i r s c h

3. '716. (2)

TMeinschank.
Der Gefertigte zeigt ergebenst an,

daß er un neuen Casino, von Sonn-
tag den lo .d . M . angefangen, echte,
ungekünstelte steyerijche Weine über
die Gasse ausschänkt, dle Maß pr.
16, 2^, 56 bis 40 kr. Er bittet um
geneigten Zuspruch.

Lcubach am 7. December 1L37.
I . S p i e l e r ,

TraülUr.

Z. '69H. (5)

NMahrsaOersviel.
I n Schuber 12 kr. E. M .

Es besieht auK ,>o Karlen, rvoran durch deren
verschiedene Mischung 2 bis »0 Personen auf ein-

mahl Theil nehme» sönnen.
Vorräthig in sa l b a ch bel N k s V ^ V ^ -

t t rno l l i>woauchso eben angelangt ist: Tom»
d o l a s p i e l , K r i p p e n b i l d e r , B i j o u x -
A l m a n a c h , M i g n o n - A l m a n a c h , 3a«
schenbücher und K a l e n d e r für , 8 3 6 .
M u s l k a l i e n , S a i t e n , N o t e n p a p i e r ,
w o h l r i e c h e n d e s W a s s e r , Fleck t lnc«
t u r / W a fchm e r k t i n t e , G u i t a r r e n ,
n e u e W l.e n e r» F 0 r t e p i a n 0 lc. :c.

. 3 ' 1867. (!/»6)
! Leopold Pa te rno l l i , Inhaber einer
° wohlassortirten Buck-, Kunst-, Musikalien-
' und Schreibmaterialien-Handlung »n Lai-
' bach am Hauptplaye, welche siets mit Men

erscheinenden erlaubten Noua's in diesen Fächern
versehen iss, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepublicum derProvinzKralN
und der Hauptstadt L a i l ) ach empfiehlt er auch

. zurgcncigtenTheilnahmescineLeihblbltothek,
' welche 5 0 9 7 B a n d e ohne dle Doublette»
' zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
>. Lncratur und Belletristik in deutscher, dann
, auch eine schöne Anzahl in itallcmscher, franzö»
. sischer und englischer Sprache. Die Bcdingun-
^ gen sind sehr bl l l lg, und man kann sich sowohl

auf 1 Tag alsauföTage, 1 Monat, Halbjahr
^ und l Jahr, nach Belleben taglich abonniren.

D,e Cataloge kosten zusammen 3c»kr., können:
.. aber auch gratis eingesehen werden.



Anhang zur RaibHcher Neitung.

Qours vom l . Necembcr 1837.
MtttelvreiS

Staat3schuldvclschreibung.;u 5 v. H. sjnCM ) i«5 7.>»c»
dillo l'c'tto 5ll 3 v. H. sin CM.) 78 7j3

Darl.mit Vtrlol.v. I.i3ä^, für 2oa ft. (in OM.)^oH ZM
Wicu.Stadt.BancooObl. zu.2 l j2v .H. (inCM.) 66 ize

Bank.Actien pr. Stück i/z»» ln C. M .

in Laibach am q. December iLZ?.
M a r k t p r eise.

Ei» Wicn. Metzcn Weißen . . 2 fl. 56 kr.
— — ^lukuruh . . — ^ — ^
^ — H.übfrucht . - , — «
— — Kor:, . . . , « 5g „«
— — Gerste,. . . z « ̂ 4 ,»
-» — Hirse . . . — « —
— — Heiden. . . » „ 56 „

— — Hafer . . » ̂  »0. "

K. N. Nottoziehungsn.
I n W i e n am 2. December 1 8 ^ 7 :

6 2 . , 8 . 49- 55. 5ä-
Die näl-bste Ziehung wnd am 16. December

l3Z7 in W i ^ n gehalten werden»

^ f r r m v c n - An^riFe
der h ier A?> yek 0 mmenen und Abgere is ten.

D e l , 8. Dece m be r 1857.
Hr. Lcop. v. Kütlner, furstl. Schwarzburg-Sondersl

iiaufi'scher l3om inissionsralh, von Wien nach Tricst.—
Hr. Gcorg Scart>y, Handelsmann, von Triest ncich
Wien. — Hr. Ios. Zier! , Handelsmann, nach Wien.

Den 9. Hr. Iac. Kosler, Handelsmann, nach Triest.
— Hr. Thomas Fürst v. Corsini, toscanifch, Staats-
rath, sammt Hrn. Sohn Andreas Fürst v. Cosiglione,
von Wien nach Venedig.

Den 10. Hr, Ioh . Verteil:, k. k. Hauptminn
uön Wirnpscn.Infanterie, von Gratz nach Venedig.
.— Ho. Alex Bramdilla, k, k. Oberlieutenant von
Wlmpfcn,; Infanlerie, von Grätz nach Venedig. —>
Hr. Alex Graf v. Pejacscvich, k k. Rittmeister von
Sardinien. Husaren, von Mailand nach Essegg. —
Hr. Graf Marcus v. Pejncsevich, k. k Lieutenant von
Sardinien-Husaren, von Mailand nach Esscgg. —
Hr. Ios. Winterbalter, k. k. Fähnrich von Haugwitz-
Insantcrie, von Brescia.

Hr. Eduard Ebers, Gutsbesitzer, sammt Familie,
von Grätz nach Triest. — Hr. Moriz Scvlo.ß, Mag«:
siratsrath, von Grätz nach Triest. — Hr. Ant, Graf
v. Erdödy. k. k. Hauptmann, von Vreöcia nach Agram.
— Hr. Anton Buresch, k. k. Lieutenant, von Grätz
nach Verona.

Nemtliche ^erlautbarunZen.
Z. l?3 l . ( i ) Nr. 592/j)r.

C 0 n c u r s - K u n d m a ch u n g.
Be> der s. k. Eameral-Bejlrk?! ? Verwalt

wng in Trlcst lst eine Manipulations-Offljla,

lenstelle, mit dem Gehalte von Zoo ss. und dcm
Quartlergelde von ,00 fi., dann zwel <Kan;-
l,ftenssellen, mit den schallen von Hoo und
Z00 st. uliddem Quartiergclde von 6a ss., pro-
v'sorisch zu besetzen. — Dleienlgen, welche siH
um cme dieser Dlenstcsstellen m Bewerbung
zu setzen gedenken, haben ,hre gehörig belegten
Gesuche, m denen sie sich über o>e zurückgeleg-
ten S'udien, übcc »hre bisherigen Dlenste,
über ,hre Svrach- und su»st,ge Kenntnisse,
so wie über ,hre Moralltat gehörig auszuwei-
sen haben, im oorgeschrlebenen Wege bn der
k. k. Esmeral 'Bej 'rks-Verwaltung ln Trieft
läl,gl1cnkl b is, lZ. Jänner ^8)6 elNjubringen.
Auch haben die Bewerber abzugeben, ob und
in welchem Orade sie mtt emem oder dem an-
dern Beamten des hierortiqen Amtsbereiches
verwandt od^r t)etschwa,iert sind. — Von dee
k. k. lllpr,sHcn K'ameval'Hefäll?n-Verwa!cung
vaibach am /,. December 16)7.

Z. l7ZZ. ( l ) ^ ^ ^ 3^r. 592/^^.
E 0 n c u r s ' K u n d m a ch u l! g,.

Bcl der f. k. Cam.r^l - Be;,r?s - Verwal»
tung m 5 '̂lest si»id dre» Eonceptspractlkantep»
bellen ml! e<!ner Nkmunlra^on mona?l!cher 25
fl. zu beüyen. — Dlejemaen Eonccptspracti«
fanl lp, die sich um emc dl̂ ser Remunerationen
te<i'<rbcn wollen, haben »hr? Gesuche lm vors
aeschri.'binen Dienstwege langst,ens dls i 5 .
Jänner ^6)6 bei dicser Camera! - Gefallcn-
Verwollu^g einjubrin«sn, und sich darin
über die m,l gutem Befolge zurückq«legten ju»
ridlsct-polltischeli Glud-en, übn' d«e erworbe-
nen Gcfollsfcnntnlffe, dann üb<c ihre Gprach?
U5;d sonstigen Kklnnn'sse, und jwar « ŝbeson«
dile üb^r dte Kenntnlß der ltal,es!lsche,! Epracbe,
so nne üöcr chre dl<?hsrige V«rn,e:ldung und
Moralität auezuwslstn und anzugeben, ob
und »r. welchem Grade sie nnt einem odir d.m
andern Beamten dttser Camera! , Acfl5l!en«
Verwaltung oter der untkrfichenden Bezlrks-
Wct Faltungen verwandt oder verschwägert
seyen,. — Von ter k. k. iavr>s.hen ^amcral«
Gtfällen 5 Verwaltung. Malbuch am 4. De-
c mber 1LZ7.

3 . 2750. ( !) " N r ^ 5 5 i / ^
C o n c u r s .

Bei dcm k. k« Granzzollamte in Sdobba
ist die Emnehmcrestelle, mtt welcher cin Iahres-
gehalt uon Zoo fl! C. M., der Genuß einer freien
Natural-Wohnung, und die Verpflichtung
zum Erläge einer dem Gehallsbetrage gleich«?
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kommenden Caution verbunden ist/ in Erledi-
gung gekommen, zu deren prov isor ischen
Wiederbcsetzung der Concurs mtt der Lewer-
bungefrlst dlszum 20. J ä n n e r l 833 eröff«
net wlrd. — Diejenigen, welche sich um dlcsen
Dienstpostcn bervelden wollen, haben lhre ge«
hörlg belcgten ^csuche durch ihre vorgesetzte
Behörde oor Ablauf des fcstycsctzicn Concurs«
Termins del der k. k. Ca m er a l - Bez i r ks -
V e r w a l t u n g i n Görz einzubringen, uno
sich darin über ihre bißhexge DielNilelstung,
i>ie »l: der Gefallen«Manipulation, so wie im
Caffe- und Nechnungsfache erworbenen, dann
ihre Sprach ' Kennimssc, und insbesondere dle
Kenntniß der italienischen Sprache, endlich die
Fähigkeit zur Cautions - Leistung auszuweisen.
-— Von der k. k. illyrischen Cameral-Gefallen-
Verwaltung. — Laibach am 5- December i t t ) / .

Z. ^ /32. (z) N r . 592/pr.
E o n c u r s ' K u n d machung .

Bei der, der k. k. Eamcral« Bezirks-
Verwaliung in Triest beygegebenen Recknungs-
abtheilung, ist c:ne Offiztalenstelle mit dem
G<halte '.'un 600 ft,, und emcm Quartiergeloe
von 100 f l . , dann/^ Kanzlistenstellen, —drei
mir dem Gehalte von ^00 st., cm? mit dem
Gehalte uon 3oa st., und sede mir einem Quar-
tiergelde von 5a st , « " prouiscrisch zu befeyen, —»
Diejenigen, welche sich um diese Dienstesstcllcn
bewerben wollen, haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in denen si? sich über die zurückgeleg-
ten Studien, über ihre bisherigen Dienste,
über die erworbenen Gcfalls- und Ncchnungs-
Kenntnisse, über die Prüfung aus dem Rech«
nungsfache und über ihre Mora l i tä t , so wie
auch übcr lhre Gprachkenntmsse auszuweisen
haben, im vorgeschriebenen Wegc bci der k. f.
Cameral - Bczirkiwerwallimg in T> iest längstens
bis zZ. Iäl.ner igZ3 cüizubcing^i, und darin
auch anzugeben, ob und m welchem Grade sie
mit einem oder dem andern Beamten des hier-
ortigcn Amtsbereiches verwandt oder verschwä-
gcrt sind. -< Von der k. k. lllynschen Camcral-
Gefallen-Verwaltung. — Laibach am 4. De-
cember 135/.

K u n d m a c h u n g .
Z u Folge lobt. k. k. ?andesbau - Direc-

t i o n s , Verordnung vom 16. Nouembcr d. I . ,
Z. 3286 , findet am i g . December d. I . V u r -
mtttags ln der Vmt5kanilel des löblichen k. k.
Bezirks-sommlssariates Landstraß, die M 'nuen-
do ^ Versteigerung über die Reconstruction
«mer abgetragenen Wandmauer in Zhatescb

G t a t t . — Der Ausrufspreis für die Herstel-
lung dleser g " , 0^, ^ ^ lm Kubikmaße messen-
den, alls einem Schwallro'tc zu erbauenden
W'ndmauer ist 214 st. 7 kr. E. M . W o v o n
die Lic>tatli)s!0lu!Ngen mit dem Beisätze ver«
standiget werden, daß die HlntanHabe dlcser
Al-belt nach a l l ^ Fc>rmen de^ be» selchen G«-
l^geriht.ten üblichen G. 'v^gcnh^i t S t a l l fin-
den werde. — ss. K. Nav'gat>ons - Vauamt
Natschach am 7. December l U ) / .

vermischte ^erlautbarungm.
G d z c t.

Von dem Bezirksgerichte Rupcrtshof zu N n .
stadtl wird allgemein kund gemacht: cs sey übcr
Ansuchen des Johann D2low,y, (Zu^tor der c>lü
Verschwenderinn erklärten I^hcinna Nepomuccna
Schittnig, in die öffentliche Veräußcruüg aus freier
Hand ihrer beilen in der Stadt Ncustadll gelege-
nen, zusammen alil'lebendenHaustr Nr. .̂ n s?t ^^
dc<n Stakt Dominia Neustadt! vorkommend, im in.
ventanschen Werthe pr. 3/ioa ft M M . aclrllli«
gc>l, unL die^iehfälliv)c Tagsahung auf den c). Jänner
iÜ5U, BolmiltagS uin g Uhr til der Gcrichtökanzlei
angeordnet. W^zu cie Kauflustigen am odbesa^
len Tage und Stunde zu erscheinen eingeladen
weiten.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am 2».
November 1UI7.

Z. 172». (^) Nr . i<^?.
G d i c t.

Pon dem Bezirksgerichte Ggg ob Polpclsch
wird den, auf der Anton Makouli'schen 5ul, Recl.
Nr . 2p, dem Gute Tufstein dienstbaren '/^ Hubs
zu Nntertufstc'in intabulirten Saygläubigern, a ls :
Matthäus Makouh, Maria Makoul) und Katharina
Makoutz, durch gegeniränigeö Ocict bekannt ge-
macht: (Zs sey von diesem Gerichte auf Ansuchen
der Agnes Lekan, in die erccuuoe Feildiethung der
obigen Hypothekar. Realllät gewil l igt, und zu diz«
sem Ende oie Termine auf den 22. December o . I . ,
dann auf den ,9. Iänne» und i6, Iedrnar »339
angeosdnet worden.

Da dem Gerichte der Ort ihres Aufenthaltes
unbekannt ist, so hat man zur Verwahrung ihrer
Rechte hicbei auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Nabitsch in Tufstein zu ihrem Curator auf^
gestellt, wovon dieselben erinnert werden, daß sie
allenfalls selbst zu rechter Zeit erscheinen, oder dem
für sie bestimmten obigen Vertreter ihre Rechtsbe«
helfe an^ie Hand zu gebe", oder sich selbst einen
andern Sachwalter sogewih zu bestellen und diesem
Gerichte nahmhaft zu machen haben, widrigens sie
sich die auS ihrer Veradsämnung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

Bezirksgericht Egg ob Poopetsch den 2. De>
cember lä57-

2 ' ' " « ' "> ^ » i c ^ ^ ^
Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hie^

(Z. Intell.-Blatt Nr. i^9 o. 12. December 1657)
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mtt bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Herrn Mathias Korrcn von P lan ina , in eie exe-
cutive Feilbiehtuung der, dem Antun Pogorcutz von
Ilnterloilsch gehörigen, der Herrschaft Loiisch 5ul,
Rect. Nr . »02 zinsbaren, gerichtlich auf <5̂ c> ft.
5c» kr. geschätzten Halbhubc, wegen dem Elstern
schuldigen 66ft. 5 u ^ kr. c 5. c. gewilUgcc morden,
und es werden zu diesem Ende die Tagsatzungen
auf den 2. December lÜZ^, cen Ü. Jänner und
den 6. Februar »836, jedesmahl Früh von 9
l?l'5 »2 Uhr in Loco der Reaittat zu Unterloiisch mit
dem Anhange bestimmt, dah diese Halbhude bei
der ersten und zweiten Fcildiethungslagsa^ung nur
um die Schätzung oder darüber, bei der dritten
adcr auch unter derselben hintangegcben werden
wird.

Hieoon werden dic Kauslussigcn mit dem Be i ,
fatzl verständiget, daß cer GlunLbucdsexlracl, oas
Schähungsprococoli und dle Licicaciolisbedingnisse
täglich hierainls eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Haasberg am 25. October ills'?.

Z . 1727. all Nr- 62a.
lZ d i c t.

Bor dem Bezirksgerichte Pölland in Unterkrain
haben alle Jene, welche an die Verlassenschaft des
verstorbenen Ivan I!Ii>,itsch, Bauers in Draga°
lusch Nr . »7, entweder als (Z'rben ocer Gläubiger,
und überhaupt aus was immer für cmem Nechlö»
Zlundc einen Anspruch zu machen gedenken > zur
Anmeldung desselben am 5o. d . M . um 9 Uhr Vor«
mittags persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
i.u erscheinen, lvicrigens die Abhandlung und (Zln»
antwortung dieser Bellassenschalt an deiijcnigcn,
der sich hiezu rechtlich wod auügciviescn haben, ohne
wciters erfolgen wird. Zugleich wird dem unbe-
kannt wo bcsinrlichen Clblassersschne, Mathias
IM'nitsch, eröffnet, daß zu. dessen Vertretung auf
seine Gcfahlund Kosten der Gemeinderichter I v a n
Medosch zu Oberch alü (üui-awr ucl aclu^i aufge<
stellt wurde.

Bezirksgericht Pölland am ' . December 1LI7.

Z . ^ 3 4 . ( ' ) Nr . 794.
G d i c t .

Von Seite des Bezirksgerichtes Flödnig wird
hiemit allgemein bekannt gemacht: Das hiesige k.
k. Stadt« und Landrecht zu Laibach habe mit Z u .
schrift cicia. 2, November ,337, Z. y5o5, die ver.
sieigerungSwcise Veräußerung sämmtlicher, von
dem am , 1 . v. M , verstorbenen Sxprior, Matthäus
Zaustus Gradischeg, htnterlasscneil Fährnisse ange,
ordnet, und dicseS Bezirksgerichten e»e Vornahme
derselben ersucht. Diesem nach wird die Tagsatzung
zur Veräußerung der Berlahfahrnisse, welche in
Präciosen, a ls : in silbernen Dosen, lZß. und
Kassehloffeln lc . ; in verschiedenen Klcidungs» und
Zimmcrcinrlchlungssiücken, Küchengeräthschaften
und mehreren chirurgischen Instrumeilten beste«
hen, auf den 21. d. M . , und nöthigen Falls an
den darauf folgenden Tagen, jederzeit von 9 — 12
Uhr F rüh , und van 5 bis 6 Uhr Nachmmags am
Orte des sogenannten I^austulanumz zu Ht . Marcin
unter dem Großgallenberge anberaumt.

Hiezu werden die Kaustufligen mit dem Be i .
sahe eingeladen, daß die VersteigerungSstücke nur
.gegen gleich bare Bezahlung hintangegeden werden.

Das Schähungsinventar kann zu den gewöhn»
lichen Amlsstunden hieramts täglich eingesehen
werden.

Bezirksgericht Flödnig am 9. December »837.

Z. »725. (,) Nr . , , 29 .
F e i l b i e t d u n g s . E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senosetfch wird hie»
mit öffentlich kund gemacht: (3s seyen in Folge Zu»
schrift des löblichen k. k. Bezirksgerichtes Umgebung
Laibachs clcln. , i . September , ^ 7 , Z . «792, zur
Vornahme der auf Anlangen des Hrn . Joseph
Seunig, Handelsmann in Laibach, durch Hrn . v,-.
Wurzback, gegen Dominic Rovere aus Großubels»
ku, wegen schuldigen 707 ft. 2, kr. c. 8. c. dewilUg.
ten erecutioen Fcilbiclhung der gegner'schen, auf
462 ft. 43 fr. bewertheten Fährnisse, dann der, der
Herrschaft Prawald zinsbaren, gerichtlich auf5735ft.
geschätzten Ganzhude, die Termine auf den 27. Na-
vembcr, auf den 25. December d. I . , und auf den
27 Jänner ,636, jedesmahl Vormittags um 5
Uhr in Loco Großubelsku mit dem Beisätze bestimme
worden, daß, falls die Fährnisse und Ganzhub?
weder bei der ersten noch zweiten Feili.>ithungslag-
sahung um den Hchätzungswerth oder darüber an
Mann gebracht werten könnten, solche bei der drit«
ten auch unter demselben hintangcgebcn werden
würden. — Wozu die Kauftustiqcn und die inla-
bulirtrn Kreditoren mit dem Beisätze eingeladen
werden, daß die Schätzung und die Licitaliolisde-
oingnifse entweder bei dem Bezirksgericht? Umge-
bung Laibachs oder hicramts eingesehen, allenfalls
auch davon Abschriften verlangt werden können.

Bezirksgericht Sencsctscb den 2n October 1637.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbiethung hat

îch kein Kauflustiger gemeldet

3' !7»9- (!)

macht hiermit dle clgebenste Anzeige, daß er
aus leinem vormahligen V erka u f s lo e a l e ain
Schulplzyc, i m P 0 l l a k'sben H a u se N r . 268,
beretts ui sein eigenthümliches G e w ö l b e am
H a u p t p l a t z N r . 265 übersiedelt sey, wo er
unter dem Schi lde: „ M M g o l d ' t t e n W r U N -
tten," mit einer Auswahl von N ü r n b e r -
g e r - und G a l an te r l e , so auch mit, T u ch°,
^ e ine n - l ind S c h n 1 t t w a a r e n , bestens sor«
t t r t , sowohl iin G r o ß e n als en O<3tail, ^ u

biaigst ftNgrseyten U r M n verkaufen,
und durch reelle Geschäftöwelse sich elnem fer-
nern geneigten Zuspruche zu empfehlen trachten
w i rd .

Z. 1 6 9 5 . " sZ) ^ ^

Gin Mrtner,
welcher vorzüglich in der Obstbaum-
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zucht gut bewandert seyn muß, und
sich nut Zeugnissen über bisherige gute
Dienstleistung auszuweisen vermag,
findet bei dem nächst Laibach liegenden
Gute Geyerau allsogleich Aufnahme.

Dießfallige Dienstwerber haben
am genannten Gutt , oder im Zeitungs-
Comptoir zu Laibach wettere Aus-
künfte einzuhohlen.

Z, 1698. (2)

äoctavM Fortepiano
und eine g u t e G u i t a r r e sind um
einen dllllgen Preis m der S t . Flo-
nansgasse N r . 65 im 2. Stock für
Uebhaber zu haben.

Literarische - Anzeigen.
J g . WVl.V. UleiMNayr. Buchhändler in

Liübach, ist zu haben :

Die neunte umge-
arbcttcle und abermals viel vermehrte.

Austage

allgemeinen österreichischen
oter neueft'N

Wiener-Secretars,
f ü r

M l <m Gesch-äft!̂ « und gemeinen ?eben, so rvis

,n freulidschafcllchen Vcvhättmssen vor«
kommenden ^a l ! ^ .

E in u n e n t b e h r l i c h e s

Nalw- unV Ktlfsüuch für HcVermalM.
Enthaltend:

Gine tl'eorelisch'p'sactische Anleitung zur Verfassung
alier Arten von Aufsätzen zu GcscdäftK», Hant><

lungs» u«'0 freundscdaftlicden Briefen, sammt
Titulaturen;

fn'ner:
Eingaben an Se. Majestät; Gesuche. Vorstellungen
und Berichterstattungen an di? L^ndeobehördsN in Ver«
fchiedel'en Fällen; das gerichtliche Verfahren in und
außer Slleitsachcn, das Nothwendigste der gemeinen
Staats- und Landwl'rtbschafls 'Rechnungswiffenschaft
und Buchhaltung, alles durch Formxlarien erläutert;
dann eine vollständige Münz» Tabclie, und Angabe
>es Langen- und Flächenmaßes, Gewichtsvergleichungen,
Interessen - 33er,chnungen,- die österreichischen Staats-
papierc, Stämj,?! - Tariff und Nepertoiium, S läm-
'Kel«Befreiul?lj, dann Stämpelstrafen; ferner Kauf-,
Mi tch. - Lacht-, Aiusch-, ^ c h . , Bau- und Gesell-

schafts'-Contract?, Vertrage, Schenkungsurkunden,
Testamente, Vollmachten, Cessions, Schuldschlii,/
Wechsel, Anweisungen, Empfangsscheine, Zeugnisse'
Reverse, Fassioncn, Heiraihs'-, Geburts-, Todes-
und andere öffentliche Anzeigen über mcincl'erlei Vor-
fälle; Aufsätze in Stammbücher und Gl-abschriften:
eine Anweisung zum Corrigiren der Vüchcr; Veleh^
rung über mehrere gemeinnützige Anstalten; dann die.
vorzuglichsten Zollvorschriften, mit genauer Bezeich-
nung der Zollämter und der dahin führenden Zollstrapt'i;
Post-Tariffe mit dem dazu erforderlichen Meilenweit
ser durch die ganze österreichische Monarchie, zur Be-
rechnung der Postgebühren; die Eilfahrcs- und Stadt-

post - Gegenstände u, s. w

Endlich eine km-Mfaßte deutsche Sprach-
lehre mit kritischem Wörterbuche.

V o n ^

Oec0,'0nii.'.Co«trollordcrk k.oI)crste,,H.fp'st-Verwaltmn^.
Mit cmem ^ttclkupfer. gr. tt. Wicn ,Ü2L. '

PleiS: lin> gerungn 5 fi. — Ung^unoen 2 st-
^L kr. C. M,

«riftnacht Mette,
eder

besondere Andacht in der heil.Nacht,
mit den I heiligen Messen von Wort zu W o r l , wl«
sie von dem Priester gelesen werden, sammt einer gtist^
lichen Betrachtung über die Geburt Jesu Christi, nebst
beigefügten Morgen-, Abend-, Beicht: und Commn-
nion'Gebeten, und bei dem öffentlichen Gottesdienst

gebräuchlichen Liedern.
»2. W e n i32U. 45 lc. E. M .

Taschenbuch für das Fahr '836.
M n sTl'^lunqcn von

A. v Tromlitz, Wilhelm Blumenhagen,
FranzDmgelsteot unvIohann Gabriel

Seidl.
Nebst einem Anhange von

Gedichten, Balladen und Romanzen
vo„ M. G. Saphir, I . N. Vogl, Braun

von Braunthal, I . G. Scidl, Uffo Hovn,
L. A. Frank! u, a, m.

Mi t 7 prachtvollen Kupferstichen
nach Or ig ina l . Gsmäldel!, und acsiochcncln Titel

von Uxmann, Passini, Kovatsch, Langerund
Dworzack.

,6. Auf schönem weißen Mafchin-Velinpapier,, elegant
qe^llickt.

Ausgabe in fein gevrehtcm Pariserband mit Gold-
schnitt und Etui 4 ft. 6. M .

Die stünsiige Aufnahme, welche dem ersten Iahrgau-
ae zu Theil wurde, reraulaßte u»s > di<>,!.'n Z w e i t e n
I a h r . q a n ^ noch ilitel-cssanter und prachtvoller auszustat-
ten, und so'köiuien wir denselben als passendes und «'le-.
gantes Geschenk für Damen bestens empfel)l<ll, ^


